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Wir kümmern uns um die Belange der älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger. 
 
 

Protokoll der 20. Seniorenbeiratssitzung am 10.12.2025 
 
Beginn: 10:02 Uhr 

Ende: 11:50Uhr 

Anwesend: 19 Mitglieder 

Entschuldigt:   2 Mitglieder 

 

Beratende Mitglieder:    6 Teilnehmer 

Gäste                                   6 Gäste 

 

TOP 1   Begrüßung 

Frau Oppenrieder begrüßt die anwesenden Beiratsmitglieder sowie die anwesenden 
beratenden Mitglieder und als Gäste Herrn Professor Benatzky, die Herren Salberg 
und Grandl von der Stadtverwaltung. Als Kandidaten für den nächsten Seniorenbeirat 
wurden Frau Storch, Frau Berndt und Herrn Neu begrüßt, alle drei stellten sich kurz 
vor.  

                   

TOP 2:  Annahme des Protokolls der letzten Sitzung 
            Das Protokoll vom 10.09.2025 wurde einstimmig angenommen   

 

TOP 3:  Bericht des Vorstands 

 
              Rückschau: 
 

              Caritas-Sozialraum Spaziergang: Von der Philipp-Neri-Schule ging es über eine                  
              neugebaute WG-Anlage u.a. für behinderte Studenten in der Schillerstraße zum  
              Bürgerhaus Lessingstraße: Vom Seniorenbeirat waren Frau Oppenrieder,  
              Frau Bauer und Herr Ilsanker dabei. 
                
             Musik am Nachmittag am 24.10.2025: Oper Cosi fan tutte. Das Kuko war  
              ausverkauft. 
                
             Euregio-Austausch am 21.10.2025; Seniorenvertreter von Tiroler Gemeinden  
              und aus den Landkreisen Rosenheim und Traunstein sowie der Stadt  
              Rosenheim tauschten sich im Landratsamt aus. Fazit: Seniorenthemen sind  
              vergleichbar. 
 
             Seniorenmesse 2025: Das Beratungsangebot der 31 Aussteller wurde von fast  
              1.000 Besucher sehr rege angenommen. Alle Aussteller möchten bei der  
               nächsten Seniorenmesse 2027 wieder dabei sein. 
 

  Der „Senioren-Pass Aktiv 60+“ löst den früheren „Grünen Pass für Senioren“ ab  
   der 1982 eingeführt wurde. Auf Anregung und Mitarbeit des Seniorenbeirates  
   wurde der „Senioren-Pass Aktiv 60+“ an die heutigen Bedürfnisse angepasst. 
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   Mit dem „Senioren-Pass Aktiv 60+“ soll die Teilhabe am gesellschaftlichen und     
   kulturellen Leben gefördert und weitere Anreize geschaffen werden, das Leben  
   aktiv und eigenständig zu gestalten.  
   Bitte bei Gratulationen die Senioren/Seniorinnen dazu informieren und Flyer  
   aushändigen. 

              Der Senioren-Pass Aktiv 60+gilt unbefristet.  
 
                  
             Gespräch mit SPD-OB Kandidat Erdogan: An dem Gespräch nahmen neben  
              Herrn Erdogan Frau Leicht und Herr Pertl teil. Vom Seniorenbeirat waren Frau  
              Oppenrieder und Herr Ilsanker dabei. Schwerpunkt des Termins waren  
              seniorengerechtes Wohnen und Bauen. 
 
             OB-Termin:  
 
              ÖPNV/MVV Anzeigen an den Haltestellen und Bussen sind nach  
              wie vor sehr unbefriedigend: alle über 100 Haltestellen werden Zug um Zug  
              mit neuem Informationssystem ausgestattet, begonnen wird in Pang und im  
              Aicherpark 
 

              Einrichten eines Seniorenbusses (Bring- und Holdienst) in der Stadt; OB  
             informiert sich bei den Bürgermeistern von Wasserburg und Aschau über die      
             dortigen Angebote. 
 
             Seniorenmesse: OB nannte es eine sehr informative und wichtige  
             Veranstaltung. 
 
             Geplante Vorträge mit dem Landwirtschaftsamt 
 
             Ausflug zum Ende der Periode des Seniorenbeirates: Zustimmung des OB 
 
             Rasen- und Baumbestattung im städtischen Friedhof ist geplant. 
               
               
              Vorschau: 
                 
               Sondersitzung „Vorstellung der OB Kandidaten“  
               mit Podiumsdiskussion am Mittwoch, den 11. Februar 2026 um 14 Uhr im  
               Pfarrsaal der Pfarrei Hl. Blut, Heilig-Blut-Straße 43a, Rosenheim.  
               Bitte Fragen vorab an Frau Oppenrieder oder Herrn Mertel melden. 
 
               Besuch der Seniorenwohnanlage in Prutting 21.01.2025 um 14:00 Uhr. Bei  
               Interesse bitte bei Frau Oppenrieder oder Reinhard Mertel anmelden. 
 
               Seminar „Fit für die Seniorenvertretung“ 20.01.2026, 09:30 – 15:00 Uhr 
               Landratsamt Miesbach Haus H, Sitzungssaal, Wendelsteinstraße 1,  
               83714 Miesbach. Anmeldung über Telefon 089/44108-563 oder per Mail an   
               seniorenakademie-bayern@die-gfi.de 

 

                  Und bitte Info über die Anmeldung an Frau Oppenrieder zwecks Bildung von              
               Fahrgemeinschaften. 
 

mailto:seniorenakademie-bayern@die-gfi.de
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               Am 01.02.2025 Fahrt zur Mozart-Matinee ins Münchner Künstlerhaus.  
               Abfahrt ist um 8:00 Uhr am Rathaus. Es gibt noch Restkarten bei  
               Frau Oppenrieder. 
 
               Hoagascht des Trachtenvereins Stamm 1 am 15.03.2025 um 15:00 Uhr im  
               KuKo. Preisreduzierte Karten gibt es bei Frau Oppenrieder. 
 
               Vortrag „Nahrungsergänzungsmittel“ am 25.03 von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr im  
               Gasthaus Höhensteiger. 
 
 
TOP 4:  Herr Grandl: Seniorenpolitisches Gesamtkonzept –  
                                   Ziele, Methoden und Arbeitsschritte 
 
        Seit fast vier Jahren bildet das Seniorenpolitisches Gesamtkonzept Rosenheim die     
        Grundlage für die derzeitigen Aufgaben im Bereich der Seniorenarbeit. 
        Es gilt für Stadt und Landkreis Rosenheim und wurde anhand von rund 5.000  
        Befragungen erstellt. 
 
        Eine zentrale Aufgabe des Seniorenpolitisches Gesamtkonzept ist es, die   
        Lebensbedingungen der älteren Menschen in der Stadt so zu gestalten, dass sie  
        den Bedürfnissen und Wünschen eines selbstbestimmten Lebens dauerhaft  
        entsprechen. 
 
        Folgende Handlungsfelder wurden definiert:  
          Wohnen 
         Beratung, Information und Öffentlichkeitsarbeit 
         Gesellschaftliche Teilhabe 
         Demenz 
         teilräumliche und gesamtstädtische Seniorenarbeit 
 
       Im Laufe von vier Jahren haben sich zahlreiche Rahmenbedingungen und   
       Angebote in der Stadt so stark verändert, dass eine Aktualisierung bzw. Anpassung  
       des Seniorenpolitisches Gesamtkonzept erforderlich wird. 
 
      Antrag des Seniorenbeirates vom 3. Nov. 2025 an Oberbürgermeister Andreas  
      März: Fortschreibung des Seniorenpolitischen Gesamtkonzeptes (SPGK) der Stadt   
      Rosenheim 
 
      Die 1. Fortschreibung des Seniorenpolitischen Gesamtkonzeptes der Stadt    
      Rosenheim verfolgt also das Ziel, seniorenrelevante Entwicklungen aufzugreifen  
      und dementsprechend veränderte Vorgaben und damit einhergehende veränderte  
      Maßnahmenempfehlungen zu formulieren. 
 
      Bei Interesse an der Mitarbeit bitte bei Frau Oppenrieder melden. 
     
TOP 5:  Abschluss Fahrt im Frühjahr 2026: 
 
     Abschluss Fahrt des Seniorenbeirats am 22.04.2025: Abfahrt um 8:00 Uhr. 
    Zuerst Besichtigung der alten Saline in Bad Reichenhall, dann Schifffahrt am  
    Königsee bis nach Salet, danach Mittagspause in St. Bartholomä. Bitte die  
    Teilnahme an Frau Oppenrieder melden. 
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TOP 6:   Kandidatur für Seniorenbeirat 2026 - 2032 
     
    Zur nächsten Sitzung im Februar werden alle bis dahin bekannten  
    Kandidaten/Kandidatinnen eingeladen um sich vorstellen zu können. 
    6 Personen scheiden aus dem Gremium aus (Frau Baumgartner, Herr Prof. Dr.  
    Frankenberger, Herren Meishammer, Mertel, Schlosser und Wiesholler) 
                  
TOP 7:  Aussprache und Sonstiges 
 

   Herr Switilek fragt nach der Verantwortlichen Stelle für den Bahnhofsvorplatz. 
   Laut Herrn Salberg ist das Ordnungsamt der Stadt hierfür zuständig. 
              
 

           

 

die nächsten Sitzungstermine Seniorenbeirat 1. Halbjahr 2026  
 
           
          25.02.2026 
          20.05.2026 
 
          jeweils um 10 Uhr im kleinen Sitzungssaal 
     

Irmgard Oppenrieder                      Reinhard Mertel 

Vorsitzende                                                                  Schriftführer 

 

 

 


